
Veranstaltungen mit Teilnahmeverbot 

Ein generelles Teilnahmeverbot an Veranstaltungen gilt für Schwangere und Stillende dann, wenn für sie ein unverantwortbares Risiko besteht. Das gilt an der 

HFR grundsätzlich für alle Veranstaltungen im Labor und Technikum, sowie für die folgenden Veranstaltungen: 

Studiengang Veranstaltung Kennziffer Lehrende 
Alternative 
Erbringung 

Gefährdungspotential 

FO Motorsägenkurs FG.9.2 Wolff - 
Stolpern, Stürzen, Abgase, Kontakt mit 
Kraftstoffen und Ölen 

FO Seilklettertechnik Zusatzfach Wolff - 

Stöße im Bereich des Unterbauchs durch 
Seil an Klettergurt, Prellungen durch 
Körperkontakt mit Baumstamm und 
Ästen 

FO 
Botaniklehrwanderungen Moose, 
Blütenpflanzen, Gräser, Bannwald 

FG.5.1 Stefan Ruge Videos Stolpern, Stürzen in Steilhängen 

FO 
Bestandesbeschreibungsübungen 
und waldbauliche Lehrwanderungen 

FG.5.2 Stefan Ruge Videos Stolpern, Stürzen in Steilhängen 

FO Nieder- u. Plenterwaldlehrfahrt FG.5.2 Stefan Ruge 
Exkursions-
führer, Skript 

Stolpern, Stürzen in Steilhängen 

FO 
Mehrtägiges, fächerübergreifendes 
Geländepraktikum 

FG.5.2 Stefan Ruge 
Inhalte durch 
Exkursions-

bericht 

Stolpern, Stürzen in Steilhängen sofern 
Exkursionsgebiet im Gebirge 

FO Jungbestandspflegeübungen FH.17.1 Stefan Ruge 
Präsen-
tationen 

Stolpern, Stürzen in Übungsbeständen 

HW 
Chemische Grundlagen 2  
(einzelne Termine im Labor)  

HG.7.2 Tatjana Spallek 
nicht 

prüfungs-
relevant 

Umgang mit Gefahrenstoffen 
(Schwefelsäure, Natronlauge) 

HW 
Verfahrenstechnik der 
Holzwerkstoffe 

HH 19.1 Marcus Müller - 
Umgang mit Gefahrenstoffen 
(Formaldehyd basierte Bindemittel) 

HW 
Verfahrenstechnik in der Papier u. 
Zellstoffindustrie 

HH 23.1 Marcus Müller - 
Umgang mit Gefahrenstoffen (Additive 
für die Papierherstellung) 

HW Materialentwicklung HH 27.1 Marcus Müller - 
Umgang mit Gefahrenstoffen 
(Essigsäureanhydrid) 

 

Hinweis: Übungen, Lehrfahrten und Exkursionen bergen evtl. zusätzliche Risiken (z.B. Sturz) im Vergleich zu Veranstaltungen im Hörsaal. Es liegt in der 

Verantwortung der Studierenden, für sich selbst abzuwägen, was sie mitmachen will und was nicht. Bitte wenden Sie sich vertrauensvoll an die jeweilige 

Dozentin / den jeweiligen Dozenten. 



Mögliche alternative Leistungserbringungen: 

 Änderung der Prüfungsform (z.B. mündlich im Gelände zu schriftlich im Hörsaal) 

 Studienarbeit statt z.B. Lehrfahrt 

 Prüfungspause bei langen Klausuren 

 U.a. 

 


